
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.05.2023 (19:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Verbandsliga Gr. West Relegation

TV 1894 Braunfels II : TTC 1968 Oberbrechen 
Samstag, 06.05.2023, 16:00 Uhr

Großer Jubel beim TV 1894 Braunfels II – 9:7 Heimerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Ferber / Klein
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TV 1894 Braunfels II im Match der
Herren Verbandsliga Gr. West Relegation einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam
TTC 1968 Oberbrechen, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 33:29)
hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Ferber und Klein, die in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Mit 3:1 gewannen Ferber / Klein gegen Voss / Höhler und gaben dabei
nur einen Satz her. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Strasser / Sciple gegen
Voss / Popowczak. Lange mit Roth / Schmitt ringen mussten Bitsch / Schneider, bis sie ihre
Kontrahenten mit 5:11, 11:3, 7:11, 11:9, 11:8 niedergerungen hatten. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Leider musste Nico Strasser anschließend sein Einzel kampflos abgeben,
der Punkt ging somit schnell an den TTC 1968 Oberbrechen. Ohne Satzgewinn für Dennis Sciple
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Maurice Voss. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Marco Bitsch und Pascal Roth, die Marco Bitsch letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewann im Anschluss Timo Ferber seine Partie gegen Dominic Voss noch im Entscheidungssatz. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Das Einzel
zwischen Patrick Klein und Johannes Höhler endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Beim 4:11, 9:11, 7:11 gegen Christian Schmitt fand dagegen Stefan Schneider von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Da Nico Strasser anschließend nicht antreten
konnte, verbuchte Maurice Voss einen kampflosen Sieg. Zwar brachte Marek Popowczak Dennis
Sciple phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dennis Sciple mit 3:1 durch. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Marco Bitsch das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Dominic Voss noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 6:6. Mit 3:1 hatte Timo Ferber im Spiel gegen Pascal Roth die Nase vorn
und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Beim 11:2, 11:8, 11:4 gegen Christian
Schmitt fand Patrick Klein von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Einen Sieg
verpasste daraufhin Stefan Schneider indessen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Johannes
Höhler. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Mit 3:1 hatten Ferber / Klein im Einzel gegen Voss / Popowczak die Nase vorn. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1894 Braunfels II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 2:2 bei einem Saison-Sieg, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab.
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Die Mannschaft des TTC 1968 Oberbrechen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:4. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV 1894 Braunfels II

Doppel: Ferber / Klein 2:0, Strasser / Sciple 0:1, Bitsch / Schneider 1:0 
Einzel: N. Strasser 0:2, D. Sciple 1:1, M. Bitsch 1:1, T. Ferber 2:0, P. Klein 2:0, S. Schneider 0:2 

 TTC 1968 Oberbrechen
Doppel: Voss / Popowczak 1:1, Voss / Höhler 0:1, Roth / Schmitt 0:1 
Einzel: M. Voss 2:0, M. Popowczak 1:1, D. Voss 1:1, P. Roth 0:2, C. Schmitt 1:1, J. Höhler 1:1


